
Tourismus  
in schleswig- 

holsTein –
das ist Glück

bietet unseren Gästen  
top erlebnisse:
unseren Gästen ist bei der urlaubsentscheidunG für schleswiG-holstein 
besonders die VerbindunG Von “natürlich” und “MaritiM” wichtiG.
Quelle: NIT (2016), GBSH 2015, Basis: Schleswig-Holstein-Gäste ab 14 Jahre

familien neugierigeentschleunigernatururlauber
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genießen

Ausflüge in die  
Umgebung  

unternehmen

am wasser  
spazieren  

gehen/wandern/
joggen

Im Meer,  
See oder 

Fluss baden

Quelle: FUR (2017), RA 2017 face-to-face, Basis: Haupturlaubsreisen (5 Tage+) nach Schleswig-Holstein 2016

Quelle:  FUR (2017), RA 2017 face-to-face, Basis: Schleswig-Holstein-Interessenten 2017-2019

Quelle: GfK Mobilitätsmonitor 2016, Basis: Übernachtungen der deutschsprachigen Wohnbevölkerung durch Urlaubsreisen ab 50 km in Schleswig-Holstein 2015 (inkl. ÜN im Grauen Markt)

besonders wichtiGe urlaubsMotiVe:
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Spaß/freude/ 
Vergnügen haben

natur  
erleben

Frische Kraft 
sammeln

ZielGruppen:

ist ein top wirtschafts- 
faKtor:

taGesreisen   110 Mio.

touristischer bruttouMsatZ  € 7,9 Mrd.

touristische steuereinnahMen    € 245 Mio. 

beitraG ZuM VolKseinKoMMen  5,3 %

iM sh-tourisMus beschäftiGte  151.300 
äquiValent eines Ø VolKseinKoMMens
Quelle:  Sparkassen- und Giroverband SH und TVSH (2016), Wirtschaftsfaktor Tourismus Schleswig-Holstein 2015 

iM Jahr 2016 Gab es in schleswiG-holstein insGesaMt  
0,8 Mio. Ankünfte von internAtionAlen Gästen (7 %)
Quelle:  Statistisches Amt für Hamburg und Schleswig-Holstein (2017), Basis: Ankünfte in gewerblichen Betrieben mit 10+ Betten (ohne Camping)

Quelle:  Statistisches Amt für Hamburg und Schleswig-Holstein (2017),  
 Basis: Ankünfte in gewerblichen Betrieben mit 10+ Betten (ohne Camping)

Quelle:  GfK/IMT DestinationMonitor Deutschland 2017, Basis: SH-Reisen  
 der deutschsprachigen Wohnbevölkerung (ab 50 km)
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Gewerbliche betriebe; in der statistik erfasst (> 10 Betten; ohne Camping)   24,5 Mio. ün1 
 darin Hotellerie  10 Mio. ÜN1 
 darin Ferienzentren, -häuser, -wohnungen  8,2 Mio. ÜN1

weitere übernachtungssegmente  16,5 Mio. ün2

touristik- und dauercamping, reisemobilisten  13,5 Mio. ün3

freizeitwohnsitze  6 Mio. ün4

verwandten-/ Bekanntenbesuch (vfr) 22,5 Mio. ün5

1) Statistisches Amt für Hamburg und Schleswig-Holstein, Zahlen für 2016; 2) abgeleitet aus Kapazitätsmonitor Tourismus SH, NIT; 3) Touristikcamping aus der amtlichen Statistik 
des Landes SH, Dauercamping aus dem Kapazitätsmonitor Tourismus SH, NIT; 4) Tourismusbarometer SH 2004; 5) dwif 2016, Hochrechnung der Repräsentantenbefragung zum  
VFR 2003; Alle Angaben sind als gerundetet Werte zu betrachten

übernachtunGen in schleswiG-holstein nach MarKtseGMenten 
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info@sh-tourismus.de
www.sh-tourismus.de

ist eine top GeMeinschafts-
leistunG:
tourisMusstrateGie des landes
Unter dem Motto „30-30-3” sind die  
messbaren Wachstumsziele bis 2025: 
30 %  Zuwachs beim touristischen  
 Bruttoumsatz
30 Mio.  gewerbliche Übernachtungen 
top 3  Bundesland bei der  
 Gästezufriedenheit
Quelle:  Tourismusstrategie Schleswig-Holstein 2025, Herausgeber: Ministerium für  
 Wirtschaft, Arbeit, Verkehr und Technologie des Landes Schleswig-Holstein

nachhaltiGKeit 
Die Vereinten Nationen haben 2017  
zum internationalen Jahr des  
nachhaltigen tourismus erklärt.

schleswig-holstein macht mit:  
Informationen zur Nachhaltigkeitsinitiative 
des tourismus-clusters unter:
www.glueck-hoch-n.de
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sorGt für eine top lebens-  
und aufenthaltsqualität:

Quelle: Deutsche Post (2017): Glücksatlas Deutschland 2016, vgl. http://www.gluecksatlas.de

90 % der Gäste Geben deM reiseZiel schleswiG- 
Holstein die note seHr Gut oder Gut (Ø 1,8).
Quelle:  NIT (2016), GBSH 2015, Basis: Schleswig-Holstein-Gäste ab 14 Jahre, 6-stufige Notenskala

81 % der schleswiG-holstein-Gäste Möchten  
in den nächsten drei Jahren wiederKoMMen.
Quelle: NIT (2016), GBSH 2015, Basis: Schleswig-Holstein-Gäste ab 14 Jahre

tourisMus ist Mehr als wirtschaft:

  leben, wo andere urlaub machen

 Tourismus schafft lebensqualität

 Tourismus schafft freizeit-,  
 Kultur- und naturangebote

 Tourismus ist positiver imageträger 


